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wachsender Verkehr auf
dem nördlichen Autobahn-
ring A99, noch mehr Bahn-
güterverkehr – vor allem
nachts – durch ein Überhol-
gleis, verstärkter Hub-
schrauber-Flugbetrieb in
Oberschleißheim und das
Dauerthema wachsender
Flugverkehr: Das waren die
Themen der Lärmschutz-
konferenz, zu der ich ge-
meinsam mit dem Land-
tagskollegen Joachim Un-
terländer eingeladen hatte. 

Lärmschutz für den
Münchner Norden 

Die Anregung dazu kam
von Reinhard Sachsinger,
Initiative »Rettet den
Münchner Norden«, und
anderen Bürgerinitiativen
bei uns im Münchner Nor-
den. Mit Experten und Ent-
scheidungsträgern, bei-
spielsweise mit Paul Lich-
tenwald, dem Präsidenten
der Autobahndirektion
Südbayern, haben wir be-
sprochen, was man tun
kann.

Eines ist klar: Eine ge-
räuschlose, lärmfreie Zone
in einer Großstadt gibt es
nicht. Wer das verspricht,
meint es nicht ernst. Was
aber viele Menschen im
Münchner Norden zu Recht

beklagen, ist, dass aus den
vielen Lärmquellen immer
mehr ein Lärmteppich zu-
sammenwächst, der unsere
Stadtteile überzieht: Aus
einem Hintergrundge-
räusch darf nicht ein lautes,
dauerhaftes Dröhnen wer-
den!

Deshalb kommt es darauf
an, ein Gesamtpaket zur
Lärmvermeidung zu entwi-
ckeln. Dazu haben wir bei
der Lärmschutzkonferenz
einen guten Anfang ge-
macht, sind aber noch lan-
ge nicht am Ziel. Jetzt geht
es darum, zusätzlichen
Lärm zu vermeiden, neue
Lärmschutzwälle zu errich-
ten und die dafür nötigen
Finanzmittel zu beschaffen.
Das kann aber nur bewäl-
tigt werden, wenn sich
hierfür alle politischen Ebe-
nen gemeinsam einsetzen
und zusammenwirken.
Über den Fortgang werde
ich Sie zu gegebener Zeit
wieder informieren.

Miteinander… für mehr
Lärmschutz.

PS. Über Ihre Meinung wür-
de ich mich freuen!


